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sein! Die sozialistische Bewegung muß sich rechtzeitig einschalten und erkennen,
daß sich hier neue Rechte und Pflichten zeigen.

Die besprochenen Arbeiten beschäftigen sich beide mit den Entwicklungen der
nächsten Zukunft, die man phantastisch nennen müßte, wenn sie nicht schon mit
Riesenschritten auf uns zu kämen. Leo Brandt tut dies mehr in negativer, warnender, Carlo
Schmid in optimistischer, fast euphorischer Weise; beide aber in großen Linien und von
hoher Warte aus. ah.

Druckfehlerberichtigung

In den Aufsatz «Die Entstalinisierung bei den Satelliten» in Heft 8/9 haben sich
einige Druckfehler eingeschlichen, von denen drei hier berichtigt seien, weil sie
sinnstörend wirken. Es sollte heißen, daß es den Kommunisten gelungen ist, manche
offenkundig programmwidrige Revolten in das «Bett der Partei heute erwünschter (statt
unerwünschter) Kritik zu lenken» — ein gewisses Ausmaß an Kritik ist in der heutigen
Parteilinie unerläßlich. Die Aufschrift an der Berliner Stalinallee sprach im. Nazistil von
«anglo-amerikanischen Terrorfliegern» (nicht Rekordfliegern). Bei der Besprechung des

Beschlusses der polnischen «Gewerkschaften», keine Geheimdossiers über das Privatleben
der Mitglieder mehr anzulegen, sollte gesagt werden, daß eine echte Gewerkschaft ihre
Mitglieder nicht bespitzelt und «schon gar nicht im Interesse der Arbeitgeber» (nicht
Arbeiter).
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